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Name
Dirk Hofmann 


Geburtdatum : 
17. April 1955

Verheiratet, 2 Kinder
Wohnort 
Burgdorf bei Hannover 

EDV-Erfahrung 
seit 1985 

SAP Erfahrung 
seit 1989
SAP zertifizierter Berater 
1997 - SAP R/3 Consultant „Materials Management“
2001 - SAP R/3 Development Consultant „ABAP Workbench“ 

Projekte 

Branche: 
Automobilzulieferindustrie  
Juli 2006 – Dezember 2006
- Part time - 

Unternehmen: 
Continental AG 
SAP-Module: 
MM, PLM , Workflow

Projekt

Mitarbeit bei der Entwicklung eines zentralen Systems zur Pflege und Distribution von Materialstammdaten
Meine Aufgaben im Projekt 

Erweiterung Maerialstamm

Workflow zur Pflege der Mterialstammdaten

Programmierung, Customizing, Workflow
Branche: 
Handel  
Februar 2007
- Part time - 

Unternehmen: 
Büroring 
SAP-Module: 
MM, WM, SD 

Projekt

Workshop, Verbesserung der Geschäftsprozesse im WM und im SD
Meine Aufgaben im Projekt 

Vorbereitung und Durchführung des Workshop

Branche: 
Automobilzulieferindustrie  
Januar 2005 – Unternehmen: 
Continental AG 
SAP-Module: 
WM, LES, SD, MM, PP, Workbench 

Projekt

Support eines weltweit eingesetzten SAP-R/3 Systems . 
Schwerpunkt WM / LES / SD / MM / PP 
Meine Aufgaben im Projekt 

Problemannahme per Mail und Telefon und Support-Tool,

Problemanalyse und Bearbeitung 

Problembehebung, Telefonsupport, Datenkorrektur  

Programmierung, Customizing 

Branche: 
Baustoffindustrie  
Dezember 2004 
Unternehmen: 
URSA 
SAP-Module: 
SD, MM, PP, Workbench, LSMW, SXDA, PLM  

Projekt

Consolidierung verschiedener  SAP-Systeme zu einem gemeinsamen SAP-System 

Meine Aufgaben im Projekt 

Stammdaten Übernahme 
Programmierung, Customizing, 
Design und Pflege der Umsatztabellen 

Branche: 
DV Dienstleister / Chenische Industrie  
Sept 2004 – Nov 2004

Unternehmen: 
Accenture  / Clariant
SAP-Module: 
MM, SD, CRM  

Projekt

Europaweiter Roll Out eines komplexen SAP R/3 Systems. 

Meine Aufgaben im Projekt 

Problemanalyse / Gap Analyse beim Roll  

Konzeption / Customizing / Entwicklung (Supervisor) 

SD Auftragserfassung / Lieferung / Verpackung / Verladeplanung / Transportplanung, 

Branche: 
DV Dienstleister / Automobilindustrie  
Januar 2002 – Juni 2004
Unternehmen: 
IBM – BS  Hannover   / Continental AG
SAP-Module: 
MM, SD, WM (R/3) und RM, RV, RM-LVS (R/2) 

Projekt

Second-Level Hotlineservice für die europäischen Standorte eines Automobilzulieferers. 

Meine Aufgaben im Projekt 

Problemannahme per Mail und Telefon, Problemanalyse und Weiterleitung

Problembehebung, Telefonsupport, Datenkorrektur  

Fehlerbehebung in Programmen und Tabellen, 

Durchführung kleinerer Organisations- und Realisierungsprojekte 

Branche: 
DV Dienstleister   
Januar 2002 – März 2004
Unternehmen: 
IBM – BS  Hannover   
SAP-Module: 
MM, SD, WM , Workbench 
Projekt

Quallifizierung der eigenen R/2 Support Mitarbeiter für R/3 . (Part Time) 
SD, WM, SD-Customizing, 

Customizing , Worckbench

Konditionstechnik / Nachrichtentechnik 


Schulung in SAP-IDES Rel 4.6 und 4.7 
Meine Aufgaben im Projekt 

Ermittlung des Schulungsbedarfes 
Erstellung von Schulungsunterlagen 

Durchführung der Schulungen 

Branche: 
Lebensmittelindustrie / Chemie    
Juli 2001 bis Januar 2002
Unternehmen: 
Haarmann und Reimer 
SAP-Module: 
MM, SD, WM Rel 4.6c

Projekt

Ausbildung der Mitarbeiter im Zuge einer unternehmensweiten Einführung von SAP.

· Module:  SD, MM, WM  

· Datenerfassungssystem mittels Funkscanner

· Handling Unit Managements (neu in Rel. 4.6) 

Meine Aufgaben im Projekt 

Mastertrainer für den Bereich Materialwirtschaft (MM) und Lagerverwaltung (WM), und Handling Unit Management 

· Planung und Vorbereitung der Schulungsthemen  

· Planung und Vorbereitung der Schulungsunterlagen 

· Planung und Einsatz der weiteren Trainer für dieses Themengebiet 

· Durchführung von Trainingseinheiten 

Branche: 
Schulung   
Juni 2001 bis Juli 2001
Unternehmen: 
ELOP Berlin 
SAP-Module: 
ABAP Rel. 4.6c

Trainer für die Schulungsthemen – Vorbereitung auf die Zertifizierung durch SAP: 

· ABAP Dictionary (SAP BC 430) 

· Techniken der Listenerstellung (SAP BC 405)

· Transaktionvsverarbeitung (SAP BC 410) 

Branche: 
Telekommunikation  
Mai 2001 bis Juni 2001
Unternehmen: 
T-NOVA Saarbrücken 
SAP-Module: 
MM, FI, ABAP

Projekt: 

Konzept für die Verwaltung und Abrechnung von Leasingverträgen
mittels SAP Bestellwesen und SAP Rechnungsprüfung 

Branche: 
Schulung 
April 2001 bis Mai 2001
Unternehmen: 
ELOP  Ravensburg   
SAP-Module: 
ABAP  Rel. 4.6

Trainer für die Schulungsthemen : 

· ABAP Dictionary (SAP BC 430) 

· Techniken der Listenerstellung (SAP BC 405)

· Transktionvsverarbeitung (SAP BC 410) 

Branche: 
Baustoffindustrie 
April 2000 bis April 2001
Unternehmen: 
Wienerberger Ziegelindustrie  
SAP-Module: 
SD, MM, FI, ABAP

Projekt: 

Bereuung einer SAP-Anwendung mit den Modulen SD, MM, FI, CO 

· Komplexe Frachtkonditionen im SD 

· Automatische Versendung von Rechnungen (EDI) 

· Automatischer Zahlungseingang (EDI) 

· Customizing, Realisierungen in ABAP

Meine Aufgaben im Projekt 

Weiterentwicklung der Geschäftsprozesse im SAP-System 

Support bei Problem im Tagesgeschäft 

Realisierung von Reports Schnittstellen und Dialogprogrammen 

Branche: 
Automotive 
April 1998 bis April 2000
Unternehmen: 
VB-Autobatterie GmbH Hannover 
SAP-Module 
MM, PP, SD, WM, ABAP, PDM 

Projekt: 

Einführung SAP-R/3 PP in einer Fabrik zur Herstellung von Autobatterien. 

Abzubilden war 


· eine 3-stufigen Fertigung, 

· die Endmontage mit dem über Lieferabrufe gesteuerten Versand, 

· die Materialnachschubsteuerung im Zusammenspiel mit SAP-WM

· Fertigungsauftragsverwaltung, Rückmeldungen per Barcode 

· Kapazitätsplanung, Bedarfsplanung der Vorfertigungsstufen der Beschaffung von Rohmaterial 

Meine Aufgaben im Projekt 

DV-technische Projektleitung 

Fachliche Beratung bei: Abwicklung der Lieferabrufe, Bedarfsübergabe in die Montage, Bedarfsplanung und Disposition, Materialflusssteuerung 

Branche:
Automotive
Feb 1997 bis Juni 1998
Unternehmen 
VB-Autobatterie GmbH Hannover 
SAP-Module 
SD, MM, PP, FI, BC, ABAP, PDM 

Projekt

Migration eines SAP R/2 Rel. 5.0 in ein SAP R/3 Rel. 2.1. mit den Komponenten RF/FI, RM/MM, RA/CO. Die besondere Schwierigkeit lag darin, dass das R/3 Zielsystem bereits seit 2 Jahren mit der Komponente SD produktiv war 

Meine Aufgabe im Projekt 

Technische Projektleitung 

Fachliche Beratung bei: Überleitung der Stammdaten, Konsolidierung der beiden produktiven Kontenpläne. 

Branche:
Dienstleistung
Okt 1997 bis Feb 1998
Unternehmen: 
Lufthansa Norderstedt 
SAP-Module 
ABAP, Development Wockbench 

Projekt 

Entwicklung eines Abrechnungssystems mit der SAP Development-Workbench, Phase „DV-Konzept“. 

Meine Aufgaben im Projekt 

Test und Beurteilung des Entwicklungssystems und der Datenbanken,

Entwicklung eines Vorgehensmodells für die Phase „DV-Konzept“. 

Branche:
Elektroindustrie 
Juni 1997 bis Okt 1997
Unternehmen: 
Osram Augsburg
SAP-Module 
MM, PP

Projekt 

Schulung des Projektteams für die Einführung von SAP R/3 PP 

Meine Aufgaben im Projekt 

Erstellen des Schulungskonzeptes in Zusammenarbeit mit dem Projektleiter. 

Zusammenstellen der Schulungsunterlagen 

Durchführung der Schulungsmaßnahmen 

Branche: 
Metallindustrie
Okt 1996 bis Feb 1997
Unternehmen:
Thyssen Umformtechnik 
SAP Module 
SD, MM, PP, ABAP 

Projekt

Analysieren und der massiven Störungen im laufenden Betrieb eines SAP R/2-Systems mit den Module RM / RM-PPS und RV, RF, RK. 

Ersstellen eines Konzeptes zur Behebung der Störungen 

Meine Aufgaben im Projekt

Schwachstellenanalyse des R/2 Systems vor Ort

Erstellen eines Konzeptes für die Behebung der Störungen

Branche: 
Maschinenbau 
Jun 1996 bis Nov 1996
Unternehmen:
DS-Technologie Mönchenglattbach 
SAP-Module 
MM, PP

Projekt 

Erstellen eines Schulungskonzeptes für die Weiterbildung der Mitarbeiter. 

Meine Aufgaben im Projekt

Schwachstellenanalyse des laufenden SAP R/2 Systems in 3 Werksstandorten.

Entwicklung eines Fortbildungsprogramms 

Durchführung der Schulungsmaßnahmen (teilweise) 

Branche: 
Energieversorger 
Jan 1996 bis Jun 1997
Unternehmen: 
GEW (Gas- Elektro- Wasser) Köln 
SAP-Module 
MM, PP

Projekt 

Einführung eines SAP R/2 RM mit Schwerpunkt „zentrale Einkaufsabwicklung“ und „Disposition und Verwaltung des umfangreichen Lagers“ 

Meine Aufgabe im Projekt 

Unterstützung des jungen Projektteams in allen fachlichen Fragen zum Einkauf, Materialwirtschaft und Disposition 

Coachung der Projektleiterin

Branche:
Chemie  / Autobilzulieferindustrie
Okt 1995 bis Mär 1996
Unternehmen:
VARTA Batterie AG Hannover 
SAP-Module 
SD, ABAP, SAP-Script 

Projekt 

Einführung einer Kunden-Kontokorrent-Bearbeitung mit SAP R/3 SD 

Meine Aufgaben im Projekt 

Erstellen von Auswertungen mit der SAP Workbench und mit SAP-Script. 

Branche:
Automotive 
Okt 1995 bis Feb 1996
Unternehmen: 
VB-Autobatterie 
SAP-Module
FI, MM, ABAP

Projekt 

Analysieren und Beheben der Ursache für Unstimmigkeiten bei der Bilanzerstellung. 

Meine Aufgaben im Projekt 

Umstellen des Wareneingangs/Rechnungseingangs Kontos auf „Offene Posten Führung“

Erstellen von Auswertungen um die Ursache der Unstimmigkeiten zu ermitteln 

Dokumentation der Ergebnisse der Untersuchung für die Wirtschaftsprüfer

Branche:
Chemie 
Jun 1995 bis Dez 1995
Unternehmen:
Continental Gummiwerke Hannover 
SAP-Module 
SD, MM, FI, ABAP

Projekt

Erstellen eines Systems für die Inventur in den Werks und Auslieferungslagern 

Meine Aufgaben im Projekt 

Erstellen eines Konzeptes 

Koordinierung der Programmierarbeiten 

Branche:
Elektroindustrie 
Jun 1993 bis Jun 1995
Unternehmen:
Bosch-Telecom Eschborn 
SAP-Module 
MM, PP, ABAP, PDM, 

Projekt 

Einführung von SAP RM / RM-PPS im produzierenden Werk 

Meine Aufgaben im Projektteam 

Fachlicher Berater der Teilteams:
 


· „Materialstamm, Stückliste, Arbeitsplan“

· „Bedarfsplanung und Disposition“ 

· „Kapazitätsplanung 

Fachliche Mitarbeit im Projektteam  „Fertigungsteuerung“ 

Branche:
Chemie 
Dez 1993 bis Mär 1994
Unternehmen:
DOW Stade
SAP-Module 
MM, PP

Projekt 

Schulung der Mitarbeiter im Umgang mit SAP Materialwirtschaft, Stammdatenverwaltung und „Produktionsplanung und Steuerung“  

Meine Aufgaben im Projekt 

Erstellung eines Schulungskonzeptes in Zusammenarbeit mit dem Projektleiter 

Erstellen bzw. Zusammenstellen der Schulungsunterlagen 

Durchführen der Schulungen 

Branche:
Automotive
Jun 1991 bis Jun 1993
Unternehmen:
VB-Autobatterie GmbH 
SAP-Module 
MM, ABAP

Projekt 

Einführung SAP R/2 RM für den zentralen Einkauf und die Materialwirtschaft im Werk Hannover. 

Meine Aufgaben im Projekt 

Konzeption der Geschäftsvorfälle, Abbildung der Geschäftsvorfälle im System, Customizing, Programmierung mit der SAP Development Workbench. 

Branche:
Chemie (CD-Fertigung) 
Jun 1989 bis Jun 1991
Unternehmen:
Polygram Hannover 
SAP-Module 
MM, PP, ABAP

Projekt 

Einführung SAP R/2 RM und RM-PPS in der damals größten CD-Fabrik der Welt . 

Meine Aufgaben im Projekt 

Teilprojektleitung:  Produktion, Materialbereitstellung. Lagerverwaltung 

Erstellen der Konzepte, erarbeiten der Geschäftsvorfälle mit den Fachabteilungen, Einrichtung des Systems, Programmierung in ABAP . 

Branche 
Automotive 
Feb 1985 – Jun 1989
Unternehmen
RHW- Autositze,  Stadthagen 
SAP-Module 
keine, Cobol-Programmierung

Entwicklung eines PPS Systems für die Produktion und Vertriebsabwicklung von Autositzen 
Die Leitung der Entwicklung lag bei ACTIS in Berlin GmbH 

Meine Aufgaben im Projekt 

Programmierung im COBOL auf Siemens BS2000 

Konzeption und Realisierung von Teilaufgaben 

Konzeption und Realisierung einer Just-in-Time Anlieferung für die Transporterfertigung bei VW-Stöcken. 

DV-Training 
INTEGRATA-Training 

Seminare konzipiert,

Erstellen oder zusammenstellen vom Schulungsunterlagen für kundenindividuelle und öffentliche Seminare. Durchführung der Seminare als Trainer. 

Die Themen der Seminare kanem aus den Fachgebieten

· Materialwirtschaft, 

· Logistik-Stammdaten, 

· Fertigungssteuerung,

· Programmentwicklung mit ABAP, 

· Elemente der Development Workbench wie Screen-Painter, Data-Dictionary, 
und Menü-Painter, und Busines Navigator 

Kenntnisse: 

SAP-Systeme 


R/2 Basis / Programmierung 


R/2 Customizing 


R/2 Materialwirtschaft 


R/2 PPS 


R/2 Vertrieb 


R/2 Rechnungswesen 


R/3 Programmentwicklung  (Workbench) 

R/3 Customizing 


R/3 Organisation / Business Engeneering 


R/3 Materialwirtschaft (MM) (PLM / SCM / SRM) 

R/3 PPS Fertigungssteuerung (PP) (SCM / PLM)

R/3 Vertrieb (SD) (CRM)

R/3 Lagerverwaltung (WM) (LES/SCM)

R/3 Rechnungswesen (FI / CO) 

R/3 Stammdaten (PLM) 


R/3 Workflow

SAP Spezialgebiete


Branchenlösung Automotive 


PDM – Produkt- Daten Management (PLM)

R/3 Workflow

Allgemeine


Moderation / Gesprächsführung 


Trainererfahrung 


Beratererfahrung 


Second-Level Support 


PC – Windows 


MS-Office 

Sprachen 


Englisch in Wort und Schrift 
